
Nur für Bewerber (m, w, d), die im Land Sachsen-Anhalt als Lehrkraft tätig sind:  

 

Stellenausschreibung 

 

Am Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung Sachsen-Anhalt (LISA) ist zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort Halle (Saale) unbefristet folgende Stelle zu 

besetzen: 

 

Studiendirektor (m, w, d) mit eigenständiger Leitungsfunktion für den  
Seminarbereich Lehramt an Gymnasien 

am Staatlichen Seminar für Lehrämter Halle (Saale) 
 

(Stellennummer: LISA 8b/2019) 
 

Aufgabengebiet: 
 

 eigenständige Leitung im Seminarbereich Lehramt  an Gymnasien, bedarfsgerecht auch 

Leitung eines Seminars der Schulform Gemeinschaftsschule 

 Mitwirkung bei der Planung und Koordinierung der lehramtsbezogenen Ausbildung 

bezüglich der haupt- und fachseminaristischen Inhalte sowie bei der Erstellung von 

Ausbildungskonzepten und -programmen 

 Leitung von Hauptseminaren und Fachseminaren 

 Begleitung und Beratung der Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst innerhalb der 

seminaristischen Ausbildung 

 Organisation der schulpraktischen Ausbildung der Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst 

 Kooperation mit den Ausbildungsschulen und Schulbehörden 

 Durchführung von Unterrichtsbesuchen sowie Beratungs- und Auswertungsgesprächen 

 Durchführung von Beratungsgesprächen zum Ausbildungsfortschritt sowie Bewertung von 

ausbildungsbegleitenden Leistungen 

 Durchführung von Lehramtsprüfungen 

 Planung und Mitwirkung bei der Evaluation der Ausbildung 

 Konzeption und Durchführung von Beratungen und Fortbildung der 

Fachseminarleiterinnen/Fachseminarleiter und der Mentorinnen/Mentoren 

 Mitarbeit an weiteren Projekten zur Schul- und Unterrichtsentwicklung sowie 

Fachaufgaben des LISA 

 Durchführung von Anpassungslehrgängen für den pädagogischen Bereich im Rahmen 

der Verfahren zur Anerkennung ausländischer Hochschulabschlüsse im Lehrerbereich 

 
Konstitutive Voraussetzung: 
 

 Laufbahnbefähigung für das Lehramt an Gymnasien oder Lehrbefähigung nach dem 
Recht der DDR für zwei Fächer der aktuellen Stundentafel 
 

 mindestens fünf Jahre schulpraktische Erfahrung (§ 3 Abs. 5 SchulDLVO LSA) in den 
letzten 10 Jahren 
 

 Erfahrungen als Mentorin/Mentor oder Fachseminarleiterin/Fachseminarleiter in der 
zweiten Phase der Lehrerausbildung 

  



Weiterhin wird erwartet: 

 Leitungserfahrung an einem Gymnasium  

 Planungserfahrung bei der Realisierung administrativer Aufgaben 

 Kenntnisse und Fähigkeiten in der Personalführung 

 Erfahrungen in der zweiten Phase der Lehrerausbildung 

 Erfahrungen in der Lehrplanarbeit 

 Kenntnisse der aktuellen bildungspolitischen Entwicklungen, der methodischen und 

didaktischen Diskussionen 

 Kenntnisse über Lehrerausbildungsmodelle, der entsprechenden Reformen auf nationaler 

und internationaler Ebene 

 anwendungsbereites Wissen im Umgang mit landeseinheitlichen PC-Software (Microsoft 

Windows, Microsoft Office) sowie zu Präsentationstechniken 

 
Die Aufgabenwahrnehmung erfordert Dienstreisen. Bewerberinnen und Bewerber sollten 

daher im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B (PKW) sein. 

 
Bei Vorliegen der beamten-, laufbahn- und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist eine 
Besoldung bis zur Besoldungsgruppe A 15 LBesO möglich. Die Stelle ist nach 
Entgeltgruppe E 15 TV-L bewertet. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen (mit Bewerbungsschreiben, welches sowohl auf die geforderten 
Voraussetzungen als auch die Motivation der Bewerbung eingehen sollte, Lebenslauf, 
Zeugnissen, aktuellen dienstlichen Beurteilungen, Qualifikationsnachweisen etc. sowie ggf. 
einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte) senden Sie bitte unter 
Angabe der Stellennummer bis zum 31.08.2019 an folgende Dienststelle: 

 

Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung Sachsen-Anhalt (LISA) 

Fachbereich Verwaltung 

Personal / Stellenausschreibung 

Riebeckplatz 9 

06110 Halle (Saale) 

 

Ansprechpartner:  
 
zum Ablauf des Bewerbungsverfahrens:  Frau Dr. Dolge Tel.-Nr.: 0345/2042-314 

zu inhaltlichen Fragen: Herr Dr. Siebert Tel.-Nr.: 0345/777-9752 

 
Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber und ihnen gleichgestellte Personen werden bei 
gleicher Eignung und Befähigung nach Maßgabe des SGB IX bevorzugt berücksichtigt. Sofern 
eine vorhandene (Schwer-)Behinderung/Gleichstellung beim Einstellungsverfahren berücksichtigt 
werden soll, wird um entsprechenden Hinweis und Beifügung der Nachweise 
(Schwerbehindertenausweis bzw. Gleichstellungsbescheid) gebeten. 
 
Kosten, die aus Anlass der Bewerbung und Vorstellung entstehen, werden nicht erstattet. Die 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter und 
adressierter Rückumschlag beigefügt ist. 
 
Mit Ihrer Bewerbung erteilen Sie Ihre Einwilligung zur Erhebung und Verarbeitung personenbezogener 
Daten zum Zweck der Durchführung dieses Bewerbungs- und Stellenbesetzungsverfahrens. Weitere 
Hinweise zur Datenverarbeitung finden Sie unter: 
 

https://lisa.sachsen-anhalt.de/service/stellenausschreibungen/ 


